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Presseinformation 02.12.2011 
 
Mitgliederversammlung der BAG EJSA wählte einen neuen Vorstand 

Die Bundesarbeitsgemeinschaft Evangelische Jugendsozialarbeit (BAG EJSA) war am 29. und 30. 
November Gast bei der Diakonie Mitteldeutschland in Halle (Saale) 

Stuttgart, 02.12.2011: Neu im Vorstand der Bundesarbeitsgemeinschaft Evangelische Jugendsozialarbeit 
(BAG EJSA) ist Doris Beneke. Sie ist im Bundesverband der Diakonie stellvertretende Leiterin des 
Zentrums Familie, Integration, Bildung und Armut (FIBA) und dort  zuständig für Kinder- und 
Jugendhilfe. Außerdem ist sie Mitglied im Vorstand der Arbeitsgemeinschaft  Kinder- und Jugendhilfe 
(AGJ) sowie Mitglied des Bundesjugendkuratoriums. Hier ist einer ihrer Arbeitsschwerpunkte das Thema 
Eigenständige Jugendpolitik. Doris Beneke tritt mit ihrer Vorstandstätigkeit bei der BAG EJSA die 
Nachfolge von Gretel Wildt an, die nach neun Jahren ihr Engagement als Vorstandsmitglied und 
zeitweise auch Vorstandssprecherin altershalber beendet. 

Die Delegierten der Mitgliederversammlung dankten den bisherigen Vorstandsmitgliedern für ihre Arbeit 
und ihr Engagement. Die Kontinuität in der Vorstandsarbeit ist gewahrt, denn Ingrid Scholz, Referentin 
für Jugendsozialarbeit im Diakonischen Werk Württemberg, und Norbert Litschko, Direktor für den 
Bereich berufliche Bildung in der Zentrale des Christlichen Jugenddorfwerkes Deutschlands (CJD), 
stellten sich erneut zur Wahl und wurden für eine weitere dreijährige Amtsperiode wiedergewählt.  

Weitere Informationen: 

Im dreiköpfigen ehrenamtlichen Vorstand sind immer die drei „Säulen“, auf die sich die BAG EJSA 
gründet, vertreten: Der Bundesverband des Diakonischen Werkes der Evangelischen Kirche in 
Deutschland, die Landesverbände aus Diakonie und Evangelischer Jugend und die Arbeitsgemeinschaft 
der Evangelischen Jugend in Deutschland (und darüber auch das Christliche Jugenddorfwerk 
Deutschlands). 


